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Der CDU-Stadtverband Völklingen fordert den CDU-Landesverband auf, folgenden Antrag
an den 22. Bundesparteitag zu stellen:

Deutsche Sprache im Grundgesetz verankern!

Der Bundesparteitag möge beschließen:

Die CDU Deutschlands setzt sich für die Verankerung der deutschen Sprache im
Grundgesetz ein. Dies soll durch einen Zusatz in Artikel 22 des Grundgesetzes erfolgen mit
dem Wortlaut: „Die Sprache der Bundesrepublik ist Deutsch“.

Begründung:

Anders als in Österreich, in Liechtenstein und in der Schweiz ist die deutsche Sprache in
Deutschland nur in verschiedenen nachgeordneten Gesetzen, nicht aber im Grundgesetz
als Landessprache festgelegt. Es entspricht der Bedeutung der deutschen Sprache, dass
sie neben den nationalen Symbolen Bundesflagge und Hauptstadt in Artikel 22 des
Grundgesetzes Verfassungsrang erhält. Unsere Sprache ist Voraussetzung unserer
kulturellen Identität und geistige Lebensgrundlage, um Kultur und Werte der Gesellschaft
zu verstehen und weiterzuentwickeln, auch in Verantwortung für künftige Generationen.
Durch die Erhebung der deutschen Sprache in den Verfassungsrang machen wir deutlich,
welche Bedeutung und Wertschätzung wir unserer Sprache einräumen.

Das Beherrschen der deutschen Sprache ist eine unverzichtbare und durch nichts zu
ersetzende Voraussetzung einer gelungenen Integration. Gerade Bürgerinnen und Bürger
unseres Landes mit Migrationshintergrund können deshalb eine solche
Verfassungsergänzung als Ansporn begreifen, die deutsche Sprache als Schlüssel für eine
erfolgreiche Integration zu verstehen. Des Weiteren würde man der berechtigten
Forderung nachhaltig Gewicht verleihen, dass in der Europäischen Union Deutsch als
Arbeitssprache endlich gleichberechtigt neben Englisch und Französisch Verwendung
findet.
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